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Apostolische Nuntiatur in Paris

Die ersten permanenten Nuntien nach Frankreich entsandte der Heilige

Stuhl zu Beginn des 16. Jahrhunderts. Von kurzen Unterbrechungen

abgesehen war bis zur Französischen Revolution stets ein Nuntius am

Hof des französischen Königs präsent. Danach wurde erst 1817 wieder

ein permanenter diplomatischer Vertreter nach Paris entsandt. Die

Pariser Nuntiatur gehörte dabei spätestens seit dem 18. Jahrhundert zu

denen I. Klasse, deren Inhaber nach ihrer Amtszeit stets das Kardinalat

erhielten.

Aufgrund der Trennung von Kirche und Staat wurden die diplomatischen

Beziehungen zwischen Frankreich und dem Heiligen Stuhl 1904

abermals abgebrochen und der Nuntius Benedetto Lorenzelli abberufen.

Zurück blieb als Incaricato della S. Sede per gli interessi religiosi in

Francia e custode degli archivi della Nunziatura Carlo Montagnini bis

zu seiner Ausweisung 1906. Erst 1921 wurden die diplomatischen

Beziehungen wieder aufgenommen, Nuntius wurde Bonaventura Cerretti.

Sein Nachfolger wurde 1926 Luigi Maglione, der das Amt bis 1936

innehatte.

Eine Hauptaufgabe der Nuntien in den 1920er Jahren bestand darin,

das Verhältnis zwischen Kirche und Staat unter den Bedingungen des

Laizismus neu zu ordnen. Daneben war Paris selbstverständlich ein

Hauptschauplatz der internationalen Diplomatie, auf dem die Nuntien

ihrer Aufgabe der Informationsbeschaffung besonders gewissenhaft

nachkommen mussten. Die Wiederbesetzung der Nuntiatur war

daher ein wichtiger Schritt auf dem Weg, die seit 1870 beschädigte

Bedeutung des Heiligen Stuhls in den internationalen Beziehungen

wiederherzustellen. Ein weiteres wichtiges Tätigkeitsfeld der Nuntien war

die Auseinandersetzung um die Action française.

Literatur:

ARMANDO, Gianfranco, Die Nuntien in Paris. Bonaventura Cerretti, Luigi
Maglione und Valerio Valeri, in: WOLF, Hubert (Hg.), Eugenio Pacelli
als Nuntius in Deutschland. Forschungsperspektiven und Ansätze zu
einem internationalen Vergleich (Veröffentlichungen der Kommission für
Zeitgeschichte B 121), Paderborn u. a. 2012, S. 145-152.

BIAUDET, Henry, Les Nonciatures apostoliques permanentes jusqu'en 1648
(Suomalaisen tiedeakatemian Toimituksia / Annales Academiae Scientiarum
Fennicae B II, 1), Helsinki 1910, S. 101.

BLET, Pierre, Nonce, in: LEVILLAIN, Philippe (Hg.), Dictionnaire historique de la
Papauté, Paris 2006, S. 1183-1186.

KARTTUNEN, Liisi, Les Nonciatures apostoliques permanentes de 1650 à 1800
(Études romaines 2, 3 / Annales Academiae Scientiarum Fennicae B 5, 3),
Genf 1912.



Seite 2 von 2

DE MARCHI, Giuseppe, Le Nunziature Apostoliche dal 1800 al 1956 (Sussidi
Eruditi 13), Rom 1957, S. 125-131.

SELBACH, Hans-Ludwig, Katholische Kirche und französische Rheinlandpolitik
nach dem Ersten Weltkrieg. Nationale, regionale und kirchliche Interessen
zwischen Rhein, Saar und Ruhr (1918-1924) (Libelli Rhenani. Schriften der
Erzbischöflichen Diözesan- und Dombibliothek zur rheinischen Kirchen-
und Landesgeschichte sowie zur Buch- und Bibliotheksgeschichte 48), Köln
2013, S. 188-195.

WEBER, Christoph, Kardinäle und Prälaten in den letzten Jahrzehnten
des Kirchenstaates. Elite-Rekrutierung, Karriere-Muster und soziale
Zusammensetzung der kurialen Führungsschicht zur Zeit Pius' IX.
(1648-1878), Bd. 1 (Päpste und Papsttum 13, 1), Stuttgart 1978, S. 151 f.

Empfohlene Zitierweise:

Apostolische Nuntiatur in Paris, in: 'Kritische Online-Edition der Nuntiaturberichte
Eugenio Pacellis (1917-1929)', Schlagwort Nr. 15083, URL: www.pacelli-
edition.de/Schlagwort/15083. Letzter Zugriff am: 20.05.2024.

www.pacelli-edition.de/Schlagwort15083
www.pacelli-edition.de/Schlagwort15083

